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Prolog: Who are the cute girls?

Leute... ich kann einfach nichts dafür -.- ich musste diese Idee aufschreiben.
Ich hörte mal wieder dieses eine Lied - ein freund von mir hats mir auf Klavier
vorgespielt - dass meine Kreativität immer etwas in Schwung setzt und ja... da ist dann
das rausgekommen XD
damit ihr mal wisst, wer der Bösewicht ist:
http://www.youtube.com/watch?v=08RYp-uDpPo

so schön *schwärm*
ich hoffe es gefällt euch
achja, die Steckbriefe sind noch nicht ganz fertig^^

Who are the cute girls?

Gedämpfter Rauch, stickige Luft, kombiniert mit dem Schweiß der tanzenden
Menschenmasse und dem Gestank der Zigaretten.

„Und das soll der beliebteste Club in L.A. sein?“
Das rosahaarige Mädchen verzog ihr Gesicht.

„Anscheinend.“
Gab ihre blauhaarige Freundin von sich.

Die Blauhaarige beobachtete die alkoholisierte Meute und grinste. „Wenigstens gibt’s
genug Alk.“
Das Mädchen mit dem rosa Haarschopf blinzelte einige male mit ihren schönen
grünen Augen, ehe sie kicherte.
„Wenigstens…“ wiederholte sie. „Du scheinst dich mit dem Gedanken an dem Umzug
noch immer nicht angefreundet zu haben.“
„Wie denn auch, aber was solls, komm schon Cherry, gehen wir zur Bar, ich hab durst.“
Beide bestellten sich einen Long Island.
„Ich lass dich kurz allein, muss aufs Klo!“ lächelte Sakura.
„Okay, bye.“
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Sakura suchte den für sie heruntergekommenen Club nach Toiletten ab, was sich als
nicht gerade einfach herausstellte, denn diese waren in der letzten Ecke versteckt. Als
sie sich gegen die Türe drückte, hörte sie schon lautes Gestöhne, aber dieses Mädchen
war nun mal egoistisch, wenn sie auf die Toilette musste, dann ging sie auch! Sollten
die beiden, die gerade ihren Trieben nachgingen, sich doch ein Zimmer suchen.
Und da sah sie die beiden Karnickel auch schon an die Wand gepresst.
Ein blondes Mädchen, zirka in ihrem Alter wurden von einem Schwarzhaarigen, sie
musste zugeben, gutaussehenden jungen Mann an die Wand gedrückt und stöhnte.
Die Grünäugige zog ihre Augenbrauen in die Höhe und räusperte sich.
„Könnt ihr euch nicht ein Hotel nehmen, oder wenigstens auf die Herrentoilette
gehen?“ fragte sie mit abfälliger Stimme.

Hinata zog den letzten Schluck ihres Drinks mit dem Strohalm ein, dann bediente sie
sich mit dem Glas ihrer Freundin.
„Hey Kleine, was machst du hier so alleine?“
„Hm, ich wüsste nicht was dich das angeht.“ Hinata legte den Kopf schief und
beobachtete den Blonden vor sich mit zusammengekniffenen Augen.
Der Besagte lachte.
„Naruto Uzumaki.“ Stellte er sich vor und streckte ihr seine Hand aus.
„Hinata.“ Lächelte sie und reichte ihm die ihrige.
„Hinata? Willst du mit mir tanzen?“
Das Mädchen schien einen Augenblick zu überlegen, aber es sprach ja nichts dagegen,
ein Tanz ist ja harmlos, und selbst wenn sich da mehr entwickeln würde, sie würde
diesen Typ ja eh nie wieder sehen.
Also willigte sie ein.

Der Schwarzhaarige, der sich inzwischen von seiner Freundin gelöst hatte, musterte
Sakura amüsiert.
„Hey Süße.“
Sakura verzog nun schon zum zweiten Mal an diesem Abend das Gesicht.
„Sasuke…“ Die Blondine zog an dem Ärmel des Schwarzhaarigen um seine
Aufmerksamkeit zu bekommen.
„Geh schon mal raus, ich komm gleich nach.“ Meinte er mit bestimmender Stimme, wie
wohl keine Widerrede duldete. Mit einem Schmollmund verlies das Mädchen den
Raum.
Ehe Sakura sich versah, war der Junge, der anscheinend Sasuke hieß, ihr gefährlich
nahe getreten.
„Wer bist du, ich hab dich hier noch nie gesehen.“
„Wer ich bin hat dich nicht zu interessieren.“ Gab die Rosahaarige zickig von sich,
verdammt, sie wollte doch nur aufs Klo!
Der Junge stützte seine Hände neben ihrem Kopf ab und beugte sich leicht nach
vorne. „Antworte!“
„Wenn du mir noch näher kommst, werde ich mit meinem Knie dafür sorgen, dass du
nie wieder eine Nummer in der Toilette schieben kannst.“
„Ach ja?“ er näherte sich ihr provokativ.
Innerlich verdrehte Sakura die Augen, aber er wollte ja nicht hören.
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Keine Sekunde später lag der Schwarzhaarige jaulend am Boden und zischte
‚Miststück’.
Sakura wandte sich zur Türe und murmelte noch leise: „Nicht einmal Pissen kann man
hier.“

Für Hinatas Geschmack war Sakura schon viel zu lange weg, weshalb sie sich auch von
dem Blonde wegschlich um ihre Freundin suchen zu gehen. Und sieh mal einer an, da
kam sie auch schon auf sie zu – und sah verdammt angepisst aus?

„Äm, alles okay, Cherry?“
„Nein, ich muss noch immer aufs Klo, nicht einmal das kann man hier.“ Motzte sie.
„Hä?“
„Lange Geschichte.“

….

„Morgen!“ rief Kakashi gutgelaunt durch die Klasse.
-Stille-
„Kakashi, seit wann sind sie PÜNKTLICH?“ kreischte Naruto so laut, dass sogar
Shikamaru wach wurde und einen Kopf genervt von der Tischplatte erhob.
„Der Grund meiner Pünktlichkeit ist, dass ihr heute zwei neue Schüler bekommt, die
beiden kommen von Japan und -“
„Oh mein Gott!!!!! Zwei neue süße schnuckelige Japaner, arrr.“ Schwärmte Ino, sodass
ihr Freund Shikamaru sich auf den Kopf greifen musste.
„Miss Yamanaka, es sind zwei Mädchen.“ Räusperte sich Kakashi und ging zur Türe.
„Ihr könnt reinkommen.“
Der schwarzblaue Haarschopf lies Narutos Augen aufleuchten, ja er konnte sich noch
genau an das Mädchen im Club erinnern, welches ihn einfach sitzen lies – still und
heimlich. Er gab seinem besten Freund Sasuke zu verstehen, dass die Kleine ihm
gehörte.
„Hallo, ich bin Hinata Hyuga, 17 Jahre alt, komme aus Tokio und liebe Sport.“ Als sie
endete legte sich ein verführerisches Lächeln in ihr Gesicht, welches die Herzen der
Männer schneller schlagen lies.
„Hi, ich bin Sakura Haruno, auch 17 und aus Tokio, ich hab ebenfalls eine Leidenschaft
für Sport und Hina ist meine beste Freundin.“

Das unfreundliche und hinterhältige Mädchen vom Klo? Ging es Sasuke durch den
Kopf.
Oh ja, das würde er ihr noch heimzahlen. Ein grinsen schlich sich auf sein Gesicht.
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